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Information zur Erhebung von personenbezogenen Daten  

nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Diese Information bezieht sich auf die Verarbeitung von Daten im Zusammenhang mit den Auf-

gaben der Kommunalen Jugendarbeit, Prävention und Familienförderung. 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Landratsamt Berchtesgadener Land 

Salzburger Straße 64 

83435 Bad Reichenhall 

Telefon: +49 8651 773-0 

Telefax: +49 8651 773-111 

Internet: www.lra-bgl.de 

E-Mail: datenschutz@lra-bgl.de  

 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten des Landratsamtes Berchtesgadener Land 

Salzburger Straße 64 

83435 Bad Reichenhall 

Telefon: +49 8651 773-534 

Telefax: +49 8651 773-9534 

E-Mail: datenschutz@lra-bgl.de  

 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
 

a) Zweck 

Die Daten werden erhoben um Aufgaben der Kommunalen Jugendarbeit, Prävention, Fami-

lienförderung zu erfüllen. 
 

b) Rechtsgrundlage 

Für die Teilnahme an Veranstaltungen seitens der Kommunalen Jugendarbeit, Prävention, Fa-

milienförderung benötigen wir die im Anmeldeformular anzugebenen Kontaktdaten. Minderjähri-

ge werden durch ihre Personensorgeberechtigten vertreten.  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Kontaktdaten für vertragliche Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 

b) DSGVO. Die Erhebung dieser personenbezogenen Daten ist für die Anmeldung zur Veran-

staltung erforderlich, um die vertragliche Aufsichtspflicht nach § 832 Abs. 2 BGB über Ihr teil-

nehmendes Kind erfüllen zu können.  

Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten in Form von Gesundheitsdaten 

erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung (für Minderjährige der rechtliche Vertreter) nach Art. 

9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Ihre Einwilligung in die Verarbeitung der Gesundheitsda-

ten ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden.  

Hinweis: Das Organisationsteam und ganz besonders die bei der Ferienzeit Ihres Kindes einge-

setzten Betreuerinnen und Betreuer wollen Ihrem Kind eine unbeschwerte und erlebnisreiche 

Ferienfreizeit bieten. Hierfür wäre es wichtig, dass Sie uns wichtige Informationen zu persönli-

chen Besonderheiten Ihres Kindes, insb. Körperliche, geistige und/ oder psychische Auffälligkei-
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ten, Beeinträchtigungen oder auffällige Reaktionen und Verhaltensweisen in bestimmten Situati-

onen mitteilen. 

Da die Angaben dieser Gesundheitsdaten freiwillig sind, liegt  es in der Verantwortung der Per-

sonensorgeberechtigten, wenn relevante Gesundheitsdaten den Betreuerinnen und Betreuer 

nicht bekannt sind oder waren. In diesem Fall schließt das Landratsamt Berchtesgadener Land 

jegliche Haftung, die damit in Zusammenhang steht, aus. 

 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Die personenbezogenen Daten werden entsprechend der gesetzlichen Aufgabenerfüllung an die 

jeweils beauftragten Betreuungspersonen weitergegeben.  

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die personenbezogenen Daten werden entsprechend der gesetzlichen Aufgabenerfüllung so 

lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen und zur Er-

füllung von Dokumentationspflichten notwendig ist (10 Jahre).  

 

7. Betroffenenrechte 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die 

zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personen-

bezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 

21 DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Daten-

verarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt 

wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Soll-

ten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim 

Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 

 

8. Widerrufsrecht 

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt ha-

ben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung, wird durch diesen nicht 

berührt. 

 


